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(Ki nderspielplatzsatzun g )

Gemeinde Forst
Landkreis Karlsruhe

lnh Itsü bersicht:

Allgemeines
Zweckbestimmuno
Öffnungszeiten
BenuLungsregeln
Hausrecht, Platzvenreis, plaLverbot
Ordnungswidrigkeiten
Ausnahmen
lnkraftreten

§1
§2
§3
§4
§5
§6
§7
§8

Auf Grund von §§ 4, 10, ,142 der Gem?lqeglqnu-n_S (GemO) für Baden_Württemberg hat derGemeinderatderGemeindeForstamzs.ot.zotetäienoe§"t rngub"iJ"-äärä"ö'o*
öffentlichen Kinderspielplätze beschlossen:

§'l Allgemeines

(1) Die Gemeinde Forst stelt ihren Einwohnern Kinderspierprärze ars öffentriche
Einfg|tynsgn 

-zrl 
Verfügung spierplätze sino uie mi[spbrgeraten iu"jä"ratteren prätze

und Klernspierferder, und sind. ars sorche gekennzeichnät. (öie xrnoergärtÄ;'-'- '
spieleinrichtungen sind von dieser Regelüng ausgenommen.)

(2) Die Gemeindeverwertuno führt ein Vezeichnis der öffenflichen Kinderspielprätze, dasBestandteil dieser SaEuig ist.

§ 2 Zweckbestimmung

(1) Die öffentlichen Kinderspielplätze der Gemeinde Forst dienen der Entfaltung der Kinderund Jugendrichen, der Befriedigung der spier- und Bewegungsbedürfnisse, i,*i" Jä,Einübung sozialen Verhaltens.

(2).Der umfang des Benutzungsrechts richtet sich nach den jeweirigen örüichen
Y:Lll$r:rl Ein Anspruch auf steichmäßis"n ooäi truiit 

"rtigän 
eusbäu ;on§prerpratzen, bzw. sofortigen Ersatz für außer Betrieb geseEte-spiergeräte Gsteht nicht.



§ 3 Offnungszeiten

Die Kinderspielplätze sind täglich, Kleinspielfelder von montags bis samstags

von 09:00 bis 20:00 Uhr

zur BenuEung freigegeben. (Der Schulbetrieb ist von dieser Regelung ausgenommen.)

An Sonn- und Feiertagen sind die Kleinspielfelder von 1 'l:00 bis 20:00 Uhr zur Benutzung
freigegeben.

§ 4 BenuEungsregeln

(1) Bei der Benutzung der Kinderspielplätze sind unzumutbare Störungen und Belästigungen
anderer zu vermeiden.

(2) Kinderspielplätze und ihre Einrichtungen dürfen nicht beschädigt, verunreinigt,
zweckentfremdet, oder entgegen den Bestimmungen des § 2 benutA, oder betreten
werden.

(3) Auf den Kinderspielplätzen ist insbesondere untersagt:

1.
2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

o

Sitzbänke und Spielgeräte vom Aufstellplatz zu entfernen;
die durch die Kinderspielplätze führenden Wege außer mit Kinderwagen,
Kinderfahrzeugen, oder Rollstühlen zu befahren;
Hunde, oder sonstige Tiere, mitzubringen, oder sie als Halter bzw. sonst
Verantwortlicher im Spielplatzbereich frei laufen zu lassen;
Pflanzen, oder manzenteile, abzureißen, abzuschneiden, oder sie auf sonstige
Weise zu beschädigen;
außer auf Kleinspielfeldern und besonders ausgewiesenen Bereichen anderer
KinderspielpläEe Ballspiele aller Art durchzuführen;
gefährliche, insbesondere scharfkantige Gegenstände und Spielsachen, die
Verletzungen verursachen können, mitzubringen und zu ventvenden;
Feuer anzuzünden, sowie Feuerwerkskörper, oder ähnliche Sprengsätze
abzubrennen;
Musikgeräte spielen zu lassen, oder lnstrumente zu spielen, bzw. sonstigen
übermäßigen Lärm zu verursachen;
ohne vorherige Genehmigung durch die Gemeinde Waren, oder Leistungen, aller
Art feilzuhalten, bzw. anzubieten und für die Lieferung von Waren sowie für
Leistungen aller Art zu werben;
Materialien aller Art zu lagern;
sich im Spielplatzbereich im betrunkenen, oder sonst Anstoß erregenden Zustand
aufzuhalten;
Alkoholische Getränke aller Art zu sich zu nehmen;
zu rauchen.
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12.
13.
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§ 5 Hausrecht, Platzverweis, Platzverbot

Die Gemeinde Forst übt auf den öffentlichen Spielplätzen das Hausrecht aus. Anordnungen
von zur Kontrolle beauftragten Bediensteten der Gemeindeverwaltung, oder des
Polizeivollzugsdienstes ist unverzüglich Folge zu leisten. Personen, die einer, oder mehreren
Bestimmungen dieser BenuEungsordnung zuwider handeln, oder Anordnungen des
Kontrollpersonals / Polizeivollzugsdienstes nicht nachkommen, können des Spielplatzes
veMiesen werden. Bei groben oder wiederhollen Verstößen kann ein Platzverbot
ausgesprochen werden.

§ 6 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 142 GemO handelt, wer vorsälzlich oder fahrlässig

1. sich außerhalb der nach § 3 festgelegten Öffnungszeiten auf Kinderspielplätzen
aufhält;

2. entgegen § 4 Abs.2 Kinderspielplätze und ihre Einrichtung beschädigt, verunreinigl,
zweckentfremdet, oder entgegen den Bestimmungen des § 2 Abs. 1 benutzt oder
betriü;

einer der Benutzungsregelungen des § 4 Abs. 3 zuwiderhandelt, und zwar

3.1 SitzpläEe und Spielgeräte vom Aufstellplau entfemt;
3.2 die Anlagen und die durch die KinderspielpläEe führenden Wege außer mit

KindeMagen, Kinderfahrzeugen und Rollstühlen befährt;
3.3 Hunde, oder sonstige Tiere, mitbringt oder sie als Halter bzw. sonst Verantwortlicher

im Spielplatzbereich laufen lässt;
3.4 Pflanzen oder Pflanzenteile abreißt, abschneidet, oder auf sonstige Weise

beschädigt;
3.5 außer auf Kleinspielfeldern und besonders ausgewiesenen Bereichen anderer

Kinderspielplätze Ballspiele aller Art durchführt;
3.6 gefährliche, insbesondere scharfkantige Gegenstände und Spielsachen, die

VerleEungen verurcachen können mitbringt, oder verwendet;
3.7 Feuer anzündet und Feuenrverkskörper, oder ähnliche Sprengsätze, abbrennt;
3.8 Musikgeräte spielen lässt, oder lnstrumente spielt, bzw. sonsi übermäßiges

Geschrei, oder übermäßigen Lärm verursachl;
3.9 ohne vorherige Genehmigung durch die Gemeinde Waren oder Leistungen aller Art

feilhält, ba/v. für die Lieferung von Waren sowie Leistungen aller Art wirbt;
3.10 Materialien aller Art lagert;
3.11 sich in betrunkenem, oder sonst Anstoß erregendem Zustand im Spielplatzbereich

aufhält;
3.12 alkoholische Getränke aller Art zu sich nimmt;
3.13 raucht;
4. duldet, oder durch zumutbare Maßnahmen nicht verhindert, dass die unler Nr. 1 bis

3 bezeichneten Verstöße gegen diese Satzung durch Kinder begangen werden, die
seiner Erziehung anvertraut, oder sonst von ihm zu beaufsichtigen sind.

(2) Die Ordnungswidrigkeiten können nach § 142 Abs. 2 GemO in Verbindung mit § 17
Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße von
mindestens 15,00 € und höchstens I .000,00 €, bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen
höchstens 500,00 €, geahndel werden.



§ 7 Ausnahmon

Die Gemeindevenvaltung kann auf Antrag in besonderen Fällen Abweichungen von den
Bestimmungen dieser Satzung zulassen.

§ I lnkrafttreten

Diese SaEung tritt am Tage nach ihrer Veröffenflichung in Kraft.

Ausgefertigt:

Forst,24 2012
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Spielplatrvezeichnis:

'1. SpielplaE beim Friedhof (Mozartstraße - Finkenstraße)

2. Spielplatz bei der Jahnhalle

3. SpielplaE Birkig (Egerstraße)

4. Watdspielplatz(KronauerAllee)

5. Spielplatz Königsberger Straße

6. Spielplatz Kuckuc*sweg

7. SpielplaELechstraße

8. SpielplaEMurgstraße

9. SpielplahNagoldstraße

10. SpielplaEReihenareg

'11. SpielplatzTaubenweg

12. Spielplatz Zeilich

13. Kleinspielfeld bei der Grundschule

14. Modellanlage Waldsee mit Spielplatr und Kleinspietfeld


